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Die Unimedizin ruft zum RAUCHDie Unimedizin ruft zum RAUCHDie Unimedizin ruft zum RAUCHDie Unimedizin ruft zum RAUCHfreifreifreifreiTAG aufTAG aufTAG aufTAG auf    

Kiten, Hypnose oder eine Patenschaft? Kiten, Hypnose oder eine Patenschaft? Kiten, Hypnose oder eine Patenschaft? Kiten, Hypnose oder eine Patenschaft? ----    AAAAktionstag ktionstag ktionstag ktionstag soll aufklären soll aufklären soll aufklären soll aufklären 
und Hilfsangebote bekannt machen und Hilfsangebote bekannt machen und Hilfsangebote bekannt machen und Hilfsangebote bekannt machen     
 
Rauchen gehört zu den größten Gesundheitsrisiken überhaupt.Rauchen gehört zu den größten Gesundheitsrisiken überhaupt.Rauchen gehört zu den größten Gesundheitsrisiken überhaupt.Rauchen gehört zu den größten Gesundheitsrisiken überhaupt.    Dennoch kommen viele Menschen nicht Dennoch kommen viele Menschen nicht Dennoch kommen viele Menschen nicht Dennoch kommen viele Menschen nicht 
von dem gefährlichen und auch sehr teuren Laster los. Die Universitätsmedizin von dem gefährlichen und auch sehr teuren Laster los. Die Universitätsmedizin von dem gefährlichen und auch sehr teuren Laster los. Die Universitätsmedizin von dem gefährlichen und auch sehr teuren Laster los. Die Universitätsmedizin Greifswald (UMG) Greifswald (UMG) Greifswald (UMG) Greifswald (UMG) möchte möchte möchte möchte 
helfen und lädt helfen und lädt helfen und lädt helfen und lädt am Freitag, dem 29. Mai von 9.00 bis 13.00 Uhr am Freitag, dem 29. Mai von 9.00 bis 13.00 Uhr am Freitag, dem 29. Mai von 9.00 bis 13.00 Uhr am Freitag, dem 29. Mai von 9.00 bis 13.00 Uhr zu einemzu einemzu einemzu einem    RAUCHRAUCHRAUCHRAUCHfreifreifreifreiTAG einTAG einTAG einTAG ein    (Foyer (Foyer (Foyer (Foyer 
Klinikneubau/SauerbruKlinikneubau/SauerbruKlinikneubau/SauerbruKlinikneubau/Sauerbruchstraße)chstraße)chstraße)chstraße). . . . Dazu sind alle Mitarbeiter, Patienten und Interessierte eigeladen.Dazu sind alle Mitarbeiter, Patienten und Interessierte eigeladen.Dazu sind alle Mitarbeiter, Patienten und Interessierte eigeladen.Dazu sind alle Mitarbeiter, Patienten und Interessierte eigeladen.        
Am 31. Mai ist Weltnichtrauchertag.Am 31. Mai ist Weltnichtrauchertag.Am 31. Mai ist Weltnichtrauchertag.Am 31. Mai ist Weltnichtrauchertag.    
 
Unter dem Motto „Ein Tag rauchfrei an der UMG“ informieren mehrere Kliniken, Initiativen und Vereine 
über die gesundheitlichen Risiken des Rauchens sowie über konkrete Angebote zur Rauchentwöhnung. 
Besucher mit dem Hang zur Zigarette können gleich vor Ort verschiedene Wege aus der Sucht besprechen 
und den ersten Schritt zu einem gesünderen Leben machen. Dazu können sogar 
„Entwöhnungspatenschaften“ geschlossen werden, die den Ausstieg erleichtern. Die Veranstaltung wird 
auch von der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA) unterstützt, die kostenlose Startpakets 
„Ja, ich werde rauchfrei“ zur Verfügung stellt. Mit von der Partie sind natürlich auch die Lungenärzte und 
Kardiologen der Unimedizin, die tagtäglich in ihrer Arbeit mit den oftmals erschreckenden Auswirkungen 
des Nikotinmissbrauchs konfrontiert werden. Die „Kite-Engel“ aus Lubmin zeigen eine weitere Möglichkeit 
auf, der Kippe Adieu zu sagen. Kiten, Standup Paddeln und generell sportliche Aktivitäten aller Art sind 
ideale Antirauchinstrumente mit hohem Motivationsfaktor. Wer es ruhiger möchte, kann sich mit der 
Rauchentwöhnung durch Hypnose vertraut machen. Am Aktionstag sind auch die AOK-Nordost und die 
Scheele-Apotheke Greifswald mit einem Infostand vertreten.   
 
    
FotoFotoFotoFoto    BZgABZgABZgABZgA: : : : Plakat der Bundeszentrale für gesundheitlPlakat der Bundeszentrale für gesundheitlPlakat der Bundeszentrale für gesundheitlPlakat der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung iche Aufklärung iche Aufklärung iche Aufklärung  
Weltweit sterben jährlich etwa sechs Millionen Menschen an den Folgen des Rauchens. Darunter sind ungefähr eine 
halbe Million Passivraucher, zu denen über 150.000 Kinder gehören.  
www.rauchfreiwww.rauchfreiwww.rauchfreiwww.rauchfrei----info.deinfo.deinfo.deinfo.de    
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